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Klubhaus, Brauhausstraße 15 
07980 Berga/ Elster

14.00 Uhr feierliche Eröffnung
14.30 Uhr Programm Kindergarten & Schulen 

Danach Schauen, Plaudern, Stöbern, 
Basteln, Kinderschminken und vieles mehr! 
Mit Kaffee & Kuchen, Getränke
und Roster vom Grill!

Stadtbibliothek Berga/ Elster 
Telefon: 036623 20291
E-Mail: bibo-berga@awo-greiz.de

Am Samstag, 
28. April 2018

Achtung!!!

Maibaumstellen 
und 

Tag der offenen Tür
der Feuerwehr Berga/E.

Maibaumstellen
ca. 18 Uhr

Fackelumzug
ca. 20 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich der Feuerwehrverein Berga/Elster e.V.

mit 
Kinderschminken

Kaffee und Kuchen,

Grillspezialitäten,

Limo, Bier usw.

Beginn: 15 Uhr

Ort:
Feuerwehrge-

rätehaus

Eintritt frei!
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Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster
Die feierliche Übergabe des bereits im Dezember 2017 in 
Betrieb genommenen Feuerwehrgerätehauses an die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr erfolgte am 17.03.2018 
in Form einer großen Feier. Trotz Eis und Schnee folgten 
zahlreiche Gäste aus Nah und Fern der Einladung, um an 
der Einweihungsfeier, die durch den Feuerwehrverein Berga/
Elster organisiert wurde, teilzunehmen. 

Seit fast 20 Jahren gab es Bemühungen, das Feuerwehrgerä-
tehaus zu erweitern und den Erfordernissen anzupassen. Für 
die Planungen, die Ende 2015 beginnend für den Anbau neu 
erstellt wurden, erhielten wir 2016 eine Baugenehmigung. 
Mit vereinten Kräften wurde das Bauprojekt vorangebracht 
und im Jahr 2017 realisiert. Die Kosten von ca. 510 T€ konn-
ten nur durch Fördermittel und die Unterstützung durch den 
Freistaat Thüringen finanziert werden. Die Eigenleistung 
in Form von zahlreichen Arbeitsstunden wurden von den 
Mitgliedern der Feuerwehr, von Vereinsmitgliedern, Fami-
lienangehörigen und dem Bauhof erbracht.  
Die gemeinsamen Mühen haben sich gelohnt, das für die 
Sicherheit der Bürger und der Einsatzkräfte der Feuerwehr 
so wichtige Bauprojekt ist realisiert worden. 

Großer Dank gilt allen, die sich für 
dieses Vorhaben engagiert und ins 
Zeug gelegt haben. Ganz besonders 
den Mitgliedern der Feuerwehr, dem 
Feuerwehrverein und den zahlrei-
chen Freunden und Förderern der 
Freiwilligen Feuerwehr, die neben 
der baulichen Realisierung auch die 
Organisation der Einweihungsfeier 
bestens gemeistert haben. 
Ich wünsche allen Feuerwehrleuten 
im neuen Feuerwehrgerätehaus all-
zeit gutes Gelingen und viel Erfolg 
bei der Ausübung ihres Dienstes 
und mögen alle Einsatzkräfte ge-
sund und ohne Verletzungen von 
ihren Einsätzen zurückkommen.

Osterzeit und Start in den Frühling
Zur Osterzeit zieht es jedes Jahr 
tausende Besucher nach Berga/
Elster, um sich an den aufwen-
digen Osterdekorationen, die in 
mühevoller Handarbeit gefer-
tigt werden, zu erfreuen.  
Mit dem neuen Namen „Oster-
pfad Vogtland“  ist dem Thükop 
e.V. eine noch bessere Präsenta-
tion und Verknüpfung in der Re-
gion des Vogtlandes gelungen. 
Die zahlreichen Besucher lob-
ten die vielfältigen und liebevoll 
gestalteten Ausstellungen ent-
lang des Osterpfades. 
Dabei lässt sich sagen, dass in 
Berga/Elster und in Wolfersdorf 

besonders sehens-
werte Höhepunkte 
des Osterpfades zu 
finden waren. 
Zusätzlich wurde in 
den letzten Wochen 
einiges an gelunge-
nen Veranstaltungen 
für Besucher und 
Bergaer geboten. 

Die Eröffnung des Osterpfades mit dem Frühlingskonzert der 
Vogtland Philharmonie im Klubhaus, das Osterkronenfest in 
Wolfersdorf, die 25. Frühlingswanderung des FSV Berga und 
das Osterfeuer gehörten mit Sicherheit dazu.

Den Organisatoren, Künstlern, Handwerkern und vielen 
Helfern gilt größter Respekt für das enorme ehrenamtliche 
Engagement, vielen Dank für diese Mühen, die schönen Aus-
stellungen und Veranstaltungen.

Ihr Bürgermeister 
Steffen Ramsauer 
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Beschlussveröffentlichung 
aus der 26. Sitzung des Stadtrates 

vom 27.03.2018

TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 19.12.2017 − B-225-SR-2017
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt  das 

Protokoll der 25. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 
19.12.2017.

 einstimmig beschlossen

TOP 3 Antrag auf Einleitung eines Bürgermeisterabwahl-
verfahrens gem. § 28 Abs. 6 ThürKO – B-227-SR-2018

 In der Sitzung erfolgte die Erörterung der Thematik.

 Durch den Stadtrat der Stadt Berga/Elster wird festge-
legt, dass die Sitzung  zur abschließenden Beschluss-
fassung zum Abwahlantrag am 10. April 2018 stattfin-
den soll.

 mehrheitlich beschlossen

TOP 4.1 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung – ALI 0263 
Ersatzneubau Wirtschaftswegbrücke Untergeißen-
dorf und Uferbefestigung Pöltschbach oberstrom der 
Brücke (außerorts) – B-223-SR-2018

 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-
tragsvergabe zur Maßnahme – ALI 0263 Ersatzneubau 
Wirtschaftswegbrücke Untergeißendorf und Uferbefes-
tigung Pöltschbach oberstrom der Brücke (außerorts) 
in 07980 Berga/Elster, an die Fa. HELI Transport und 
Service GmbH, Am Lindenhof 2 in 04626 Schmölln zu 
einem Angebotspreis von 271.332,34 €.

 einstimmig beschlossen

TOP 4.2 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung – 
 2015 EIF 952 Ersatzneubau/ Instandsetzung des 

Durchlasses Kalkgraben/Baderbach, in Berga/Elster  
Bauleistungen – B-224-SR-2018

 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-
tragsvergabe zur Maßnahme – 2015 EIF 952 – Ersatz-
neubau/Instandsetzung des Durchlasses Kalkgraben/
Baderbach, in Berga/Elster, an die Fa. WTU GmbH, 
Untere Burg 7, 08538 Weischlitz zu einem Angebots-
preis von 544.175,83 €. 

 mehrheitlich beschlossen

TOP 5 Bestellung eines neuen Geschäftsführers für die 
 Wohnungsbaugesellschaft Berga/Elster mbH
 B- 221-SR-2018
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster bestellt nach dem 

Tod des bisherigen Geschäftsführers den Bürgermeis-
ter, Herrn Steffen Ramsauer, als neuen Geschäftsführer 
für die Wohnungsbaugesellschaft Berga/Elster mbH. 

 Der Bürgermeister soll als Geschäftsführer der Woh-
nungsbaugesellschaft Berga/Elster mbH zum Handels-
register des Amtsgerichtes Jena angemeldet werden.

 mehrheitlich beschlossen 

TOP 6 Änderung Verträge mit AWO KV Greiz e.V. 
 zum Betrieb Kindertagesstätten − B-217-SR-2018

1.  Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 
2. Änderung zum Vertrag vom 01.11.2011 zwischen 
der Stadt Berga/Elster und der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Greiz e.V. zum Betrieb der Kinderta-
gesstätte „Pusteblume“, Wolfersdorf Hauptstr. 16, 
07980 Berga/Elster in der vorliegenden Fassung.

 einstimmig beschlossen

2.  Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 
2. Änderung zum Vertrag vom 05.06.2015 zwischen 
der Stadt Berga/Elster und der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Greiz e.V. zum Betrieb der Kinder-
tagesstätte „Waldspatzen“, Karl-Marx-Str. 13-15,  
07980 Berga/Elster in der vorliegenden Fassung.

 einstimmig beschlossen

Nach § 40 Abs. 2 ThürKO sind die in nicht öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse in gleicher Weise bekannt zu machen, 
sobald die Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind.

TOP 10 Beschaffung Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 10 
 B-222-SR-2018
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe an den wirtschaftlichsten Bieter die Fa. 
Schlingmann GmbH & Co.KG, Dissen. Das vorläufige 
Auftragsvolumen beläuft sich auf 326.633,69 €. Die 
Stadtverwaltung wird ermächtigt, im Rahmen der 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel i.H.v. max. 
375 T€ die notwendigen Ausrüstungsgegenstände 
zu ergänzen und im Bedarfsfall die zur Beistellung 
vorgesehenen Ausrüstungsgegenstände durch neue 
Ausrüstung zu ersetzen, dabei ist auf sparsamste Mit-
telverwendung zu achten.

 einstimmig beschlossen

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister 

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung 
Ersatzneubau Wirtschaftswegbrücke 
Untergeißendorf und Uferbefestigung 

Pöltschbach oberstrom der Brücke
Die Baumaßnahme Ersatzneubau Wirtschaftswegbrücke ist 
geplant im April 2018 zu beginnen.
Die Firma HELI Transsport & Service GmbH, Am Lindenhof 
17 in 04626 Schmölln wurde zur Ausführung der geplanten 
Baumaßnahme beauftragt.

Diese Maßnahmen werden gefördert durch
die

Bundesrepublik
Deutschland

  und den

im Rahmen des
„Aufbauhilfeprogrammes zur Beseitigung der Schäden infolge des Hochwassers 

vom 18. Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen an ländlicher Infrastruktur im 
Außenbereich von Gemeinden“.

Amtliche Bekanntmachungen

Dankeschön an alle 
Wahlhelfer

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei den ehrenamt-
lichen Wahlhelfern sowie bei allen, die zur ordnungs-
gemäßen Durchführung der Wahl beigetragen haben. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch zukünftig 
bei den Wahlen unterstützen.

M. Winkler und J. Wagner – Wahlverantwortliche

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Informationen aus dem Rathaus

Die Stadtverwaltung Berga/Elster bleibt am 
Montag, dem 30. April 2018 sowie 

am Freitag, dem 11. Mai 2018 geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Steffen Ramsauer – Bürgermeister
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„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$
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Baubeginn der Flut-
schadenbeseitigung
Instandsetzung Ver-
rohrung Kalkgraben 
innerorts
Die Instandsetzung der Verroh-
rung des Kalkgrabens innerorts 
wird im April 2018 begonnen.
Die Firma WTU GmbH aus Wei-
schlitz wurde zur Ausführung der 
geplanten Baumaßnahme beauf-
tragt.

Müllentsorgung im Stadtgebiet
Leider müssen wir immer häufiger feststellen, dass Hausmüll 
in den öffentlichen Müllbehältern entsorgt wird. Vor allem im 
Park und auf dem Spielplatz ist dies vermehrt festzustellen.
Öffentliche Müllbehälter wurden aufgestellt, um den Bürgern 
sowie Besuchern die Möglichkeit zu geben, den unterwegs 
anfallenden Müll an Ort und Stelle umweltgerecht zu entsorgen. 
Wir bitten alle, ihren Hausmüll in den eigenen Müllbehältern zu 
entsorgen. Sollten wir beobachten, dass die öffentlichen Müll-
eimer weiterhin der privaten Müllentsorgung dienen, so sehen 
wir uns gegebenenfalls gezwungen, die öffentlichen Mülleimer 
zu entfernen. Falls die private Mülltonne mal nicht ausreichen 
sollte, kann man zu jeder Zeit zusätzlich Papiermülltüten in den 
Geschäften von Berga/E. käuflich erwerben. 

Weiterhin möchten wir noch einmal daraufhin hinweisen, dass 
die Sammelplätze für Glas etc. sauber gehalten werden und 
keine Gegenstände außerhalb der aufgestellten Container abge-
stellt werden. Für Hinweise aus der Bevölkerung auf derartige 
„Umweltsünder“ sind wir dankbar und gehen diesen nach. 

Ordnungsamt Berga/Elster

Informationsveranstaltung 
Hochwasserschutzmaßnahmen in Berga 

am 30.05.2018
Gemäß Thüringer Wassergesetz (ThürWG), Teil 6 und 7 in der 
aktuell geltenden Fassung nimmt der Freistaat Thüringen die 
Aufgaben des Hochwasserschutzes an den Gewässern I. Ord-
nung wahr. In diesem Zusammenhang sieht der Freistaat die 
Umsetzung von Maßnahmen vor, um die Überschwemmungs-
risikogebiete besser vor den Schäden kommender Hochwasser-
ereignisse zu schützen.
Aus diesem Grund beabsichtigt der Freistaat Thüringen an 
dem Hochwasserrisikogewässer Weiße Elster die Planung und 
Errichtung eines technischen Hochwasserschutzes. Die Thü-
ringer Landgesellschaft mbH agiert im Auftrag des Freistaates 
Thüringen als Bauherr und führt diese Vorhaben an der Weißen 
Elster durch. Als Bestandteil des Landesprogramms „Hochwas-
serschutz“ des Freistaates Thüringen sind auch Planungen für 
die Ortslage von Berga begonnen worden.
Am 30.05.2018 laden wir alle interessierten Bürger ein, sich 
über den aktuellen Planungsstand zum Hochwasserschutz in 
Berga zu informieren.
Die Thüringer Landgesellschaft möchte allen die Möglichkeit 
geben, sich ein Bild über das Projekt zu machen und den aktu-
ellen Planungsstand der Variantenuntersuchungen zum Hoch-
wasserschutz für Berga vorstellen.
Gerne beantworten anschließend die verantwortlichen Planer 
Ihre Fragen und diskutieren mit Ihnen die Varianten.
Veranstaltungsbeginn: 18.00 Uhr
Veranstaltungsort: Klubhaus Berga, Brauhausstraße 15
Für Fragen und weitere Informationen stehen Ihnen die verantwortlichen 
Mitarbeiter der Thüringer Landgesellschaft mbH in unserem Arbeits-
stützpunkt in Neustadt/Orla unter der Telefonnummer 036481/217-20 und 
036481/217-21 und der Projekt-Mail: WESued@thlg.de zur Verfügung.

Berga liest wieder!
„Es darf nicht sein, dass Berga/E. seine Bibliothek verliert!“
Und so folgten vor ca. einem Jahr neun Bergaer dem Aufruf 
des Bürgermeisters und halfen beim Umzug der Bibliothek ins 
Klubhaus.
Mit Unterstützung der AWO und der Stadtverwaltung ergriffen 
wir die Initiative. 
Das bedeutete: 12.000 Bücher auf 6.000 reduzieren, sortieren, 
registrieren, studieren; 100e Kartons packen und transportieren,
das neue Domizil renovieren!!
Bereits am 23. Februar 2018 
zum Neujahrsempfang konnten 
wir Neugierigen einen ersten 
Blick in die neuen Räume ge-
währen. Vier Wochen später 
zum Frühjahrskonzert präsen-
tierten wir stolz die fast fertige 
Einrichtung.
Wir danken allen unseren flei-
ßigen Helfern!

Nun endlich ist es soweit:

Am Freitag, dem 27. April, 
wird die Bibliothek in ihrem 
neuen Gewand in Trägerschaft 
der AWO Kreisverband Greiz 
e.V. wiedereröffnet.
Wir können es kaum erwarten und hoffen, viele Bergaer freuen 
sich ebenso darauf!
„Wir“ das sind: Kerstin Rausch (Bibliotheksltg.), Nicole Bauch, 
Irina Miltzow, Anette Kaiser, Nicole Jedamzik, Simona Meyer, 
Maik Schwichtenberg, Thomas Kleine, Annett Söllner

Stadtbibliothek Berga/Elster 
Trägerschaft AWO Kreisverband Greiz e.V.   
Klubhaus, Brauhausstraße 15, 07980 Berga/E.  
Telefon: 036623 20291, Mail: Bibo-berga@awo-greiz.de   
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag     13 – 18 Uhr
 Mittwoch       9 – 12 Uhr
 Donnerstag    13 – 17 Uhr
 Freitag       9 – 11 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat 9 – 11 Uhr

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2018/19 findet 
wieder 14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster zu den 
folgenden Terminen/Themen statt.  
07.05.2018 Höhenrettung
22.05.2018  Funkausbildung (Dienstag!)

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Maibaumsetzen 2018 und ein 
„Tag der offenen Tür“ der Feuerwehr

Alle Bergaer Bürger und Gäste der Stadt sind wieder herzlich 
eingeladen, am traditionellen Maibaumsetzen durch die Feu-
erwehr Berga teilzunehmen. Gleichzeitig können Sie die Gele-
genheit nutzen, unseren gerade erst eingeweihten nagelneuen 
Anbau am Gerätehaus mit viel technischem Gerät zu begehen 
und zu besichtigen!
Das Fest findet künftig immer AM LETZTEN SAMSTAG IM 
April statt, diesmal also am 28.04.2018! 
Der Festplatzbetrieb beginnt um 15 Uhr, künftig vor dem neuen 
Haupteingang des Gerätehauses (Parkplatz der Stadtverwal-
tung und der FFW)!
Der Maibaum selbst wird weiterhin gegen 18 Uhr auf der Wiese 
neben dem Klubhaus gestellt. Auch der Fackelumzug nimmt 
gegen 20.30 Uhr dort seinen Anfang! 
Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr freuen sich 
auf Ihren Besuch und eine schöne gemeinsame Feier mit Ihnen!

Neues aus der Bibliothek

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert
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Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau Marga Vogt zum 90. 
Frau Renate Kurze zum 85. 
Herrn Achim Kästner zum 85. 
Herrn Richard Susok zum 85. 
Frau Christa Reich zum 80. 
Frau Sieglinde Palm zum 80. 
Frau  Gisela Czepanik  zum 80.   
Frau Lieselotte Luckner zum 80. 
Frau Hannelore Klaus zum 75.    
Frau Rosemarie Bergner zum 75.
Frau  Renate Longin zum 75. 
Frau Edith Bach zum 75. 
Herrn Günter Kutschenreuter zum 70.
   
Wir wünschen allen Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute.
 

Bibelwort
Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man 
hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. 

(Hebr 11,1)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, den 06.05.2018
14:00 Uhr Clodra, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Himmelfahrt, den 10.05.2018
10:00 Uhr Sorge-Settendorf, Gottesdienst 
 mit anschließendem Rostern

Sonntag, den 13.05.2018
14:00 Uhr Berga, Gottesdienst zum Abschluss 
 der Konfirmandenfreizeit

Pfingstsonntag, den 20.05.2018
09:30 Uhr Waltersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
14:00 Uhr Berga, Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl

Pfingstmontag, den 21.05.2018
10:00 Uhr Wernsdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
14:00 Uhr Großkundorf, Gottesdienst mit Abendmahl
16:00 Uhr Clodra, Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, den 27.05.2018
10:00 Uhr Berga, Gottesdienst
19:00 Uhr Waltersdorf, Gottesdienst mit Krankensegnung

Begegnungen
Kinder und Jugend
Kindertreff, montags 16.00 Uhr, zweiwöchig
Christenlehre, donnerstags von 14.45 bis 16 Uhr, 
Abholung in der Schule um 14.30 Uhr
Konfirmandenstunde, donnerstags von 16 bis 17 Uhr

Erwachsene
Hauskreis dienstags, nach Absprache
Gemeinde- und Seniorennachmittag am Montag,
14. Mai, 14:00 Uhr im Pfarrhaus Berga
Frauenfrühstück am Mittwoch,
16. Mai, 09:00 Uhr im Pfarrhaus Berga
Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Donnerstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Sprechzeiten darüber 
hinaus gern auch nach telefonischer Vereinbarung. Ebenso be-
steht das Angebot eines Hausbesuches und Hausabendmahls.
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532 
Mobil Pfarrer Benjamin Martin, 01577/9559043
Dienstliche Abwesenheit vom 7. bis 9. Mai

Friedhof: Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerung, 
Grabgebühren), Zahlung des Kirchgeldes u. ä. können Diens-
tag von 09:30 bis 12:00 Uhr im Pfarramt mit Frau Seckel ge-
klärt werden.
Während der Öffnungszeit am Dienstag sowie zu Zeiten der 
Abwesenheit von Pfarrer Martin ist Frau Seckel per Handy 
erreichbar unter 01577/7825922.

Information: Am Freitag, dem 25. Mai, findet auf den Friedhö-
fen die jährliche Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine statt, 
durchgeführt durch Herrn Sven Trutschel von der Firma KMD.

Mai 2018
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag,  6.5. 
  9.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst & Kindergottesdienst 
 in Greiz (P. Neels) 
 anschl. Kirchenkaffee 

Christi Himmelfahrt, 25.5. 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Sorge 
     
Sonntag, 13.5. 
  9.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Region in Greiz
 mit Taufe und Einsegnung (P. Neels) 

Pfingstmontag, 21. Mai Missionsfest in Waltersdorf 
   mit Hella Goschnick, 
   Bibelübersetzerin in Ostasien
   Sendung verpaßt? 
10.00 Uhr Familiengottesdienst: Die Drückeberger-Story,
 in der Pause Posaunenchor open air   
14.00 Uhr Missionsgottesdienst: Geschenk Sendung 
   
Sonntag, 27.5. 
  9.00 Uhr Gottesdienst in Berga (P. Neels) 

Sonntag, 3.6. 
  9.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst & Kindergottesdienst 
  der Region in Greiz (P. Neels)

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

 
 

  Christi Himmelfahrt 
 Ökumenischer Gottesdienst          
 Sorge, 10. Mai 2018, 10 Uhr 
 
 Zu Fuß, per Rad oder mit dem Auto -  
 zum Fest Christi Himmelfahrt  
 lohnt allemal der Weg an die  
 weit in die Landschaft sichtbare  
 Kirche in Sorge-Settendorf zum  
 Ökumenischen Gottesdienst  
 aller Kirchgemeinden der Gegend.    
 Anschließend läßt sich nach  
 Thüringer Rostern vom Grill noch  
 eine Wanderung unternehmen.  
  Herzliche Einladung!  
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 Regelmäßige Veranstaltungen 
Kindergottesdienst Für Kinder unter 12 Jahren gestalten 
 wir parallel zum Gottesdienst 
 Kindergottesdienst bei Bedarf.
Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf 
ab 2. Schuljahr (KU I) mittwochs, 16.30 Uhr: 
 am 2., 9. und 16. Mai 
Bibelabend in Berga dienstags, 19.00 Uhr: 
 kein Termin im Mai
Posaunenchor freitags, 18.15 Uhr in Waltersdorf
Gemischter Chor freitags, 19.30 Uhr in Waltersdorf
Frauen im Gespräch montags, 19.00 Uhr in Berga: 
 nach Absprache
Gemeindevorstand Sitzung Mittwoch, 2. Mai, 19 Uhr 
 in Waltersdorf

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf, Tel.: 036623/20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

Mittwoch, 25.04.18 18:00 Großdraxdorf  Gottesdienst
Freitag, 27.04.18 19:00 Martin-Luther-Haus Gottesdienst
Samstag 28.04.18 17:00 Kirche Hilbersdorf Gottesdienst
   18:00 Erlöserkirche Niebra Gottesdienst

Sonntag,  29.04.18   Cantate – Singet!
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst 
   15:30 St. Nicolai Gottesdienst
   17:00 St. Marien Gottesdienst

Gottesdienstordnung Mai 
Dienstag, 01.05.18   8:30 keine Laudes
   15:00 Pfarrkirche St. Veit Hl. Messe und 
     Eröffnung 
     Maiandachten
   15:00 Erlöserkirche Niebra Eröffnung 
     Maiandachten

Mittwoch,  02.05.18 19:00 St. Elisabeth Gottesdienst
Freitag,  04.05.18  19:00 Martin-Luther-Haus Gottesdienst 
     Konfi-Prüfung
Samstag,  05.05.18  18:00  St. Peter+Paul Gottesdienst

Sonntag, 06.05.18   Rogate – Betet!
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst mit 
     Jubelkonfirmation
   17:00 St. Marien Gottesdienst
Dienstag, 08.05.18   8:30 Martin-Luther-Haus Morgenandacht + 
     Frühstück
Mittwoch, 09.05.18  18:00 Großfalka Gottesdienst
   19:00 St. Nicolai Gottesdienst

Donnerstag 10.05.18  Hochfest Christi Himmelfahrt
      9:00 St. Elisabeth Zentralgottes-
     dienst
Freitag, 11.05.18 kein Gottesdienst 
Samstag, 12.05.18 keine Gottesdienste    

Sonntag, 13.05.18   Exaudi  
   10:00  Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst 
   17:00  St. Marien  Gottesdienst
Dienstag, 15.05.18   8:30 Martin-Luther-Haus Morgenandacht + 
     Frühstück
Mittwoch,  16 05.18 19:00 St. Elisabeth Gottesdienst
Freitag, 18.05.18 19:00 Pfarrkirche St. Veit  Gottesdienst + 
     Konfi-Beichte
Samstag, 19.05.18 18:00 St. Peter+Paul Gottesdienst

Sonntag,  20.05.18  Heiliges Pfingstfest − Pfingstsonntag
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst +
     Konfirmation
   15:00 Filialkirche Untitz Gottesdienst mit
      Taufe
   17:00  St. Marien Gottesdienst

Montag 21.05.18  Heiliges Pfingstfest − Pfingstmontag
   14:00 oberhalb der Fuchsm. Wald-
     Gottesdienst
   19:00 Erlöserkirche Konzert 
     Alte Musik
Dienstag, 22.05.18   8:30 Martin-Luther-Haus Morgenandacht + 
     Frühstück
   20:00 Kirche Hilbersdorf Konzert 
     Orgel plus
Mittwoch,  23.05.18 18:00 Großdraxdorf Gottesdienst
   20:00 St. Elisabeth Konzert – 
     venizianisches 
     Feuerwerk
Donnerstag,  24.05.18 20:00 St. Nicolai Chorkonzert
Freitag, 25.05.18 20:00 Pfarrkirche St. Veit Orgelkonzert
Samstag,  26.05.18  18:00 St. Peter+Paul Konzert

Sonntag,  27.05.18  Hochfest der Heiligen Dreifaltigkeit –
    Trinitatis
   10:00  Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
   14:00  St. Nicolai Gottesdienst mit 
     Taufe
    17:00 St. Marien Gottesdienst

April 2018
 
27.04.2018 Eröffnung der Bibliothek

28.04.2018 Maibaumsetzen und Tag der offenen Tür 
 bei der Feuerwehr Berga/Elster
 

Mai 2018
 
01.05.2018 Altherrenturnier (Kleinfeld) – Sportplatz Berga
 
04.05.2018 Maibaumsetzen in Wernsdorf
 
05.05.2018 „Mitte-Maibaumstellen“ in Geißendorf
 
12.05. bis  Frühlingsfest in der Gärtnerei Dietzsch
13.05.2018 in Obergeißendorf
 
16.05.2018 Blutspende im Rathaus
 
18.05.2018 Sommerfest − 20 Jahre Jugendclub Berga

  Missionsfest 2018 
   Pfingstmontag, 21. Mai 
 Evangelisch-methodistische Zionskirche Waltersdorf
 mit Hella Goschnick, Bibelübersetzerin (Ostasien) 

S e n d u n g  v e r p a s s t ?
10.00 Familiengottesdienst:  
Die Drückeberger-Story - und Gott erreicht ja doch sein Ziel  
13.15  Bläserchor open air   
Gäste beim Mitmusizieren willkommen   
14.00  Missionsgottesdienst:  
Geschenk Sendung - Erfahrungen in Gottes Mission

 Imbiss, Roster und Getränke, Kaffee und Kuchen     

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
            und Ortsteile
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Maibaumsetzen 
in Wernsdorf

Freitag, 04. Mai 2018, 
ab 17:00 Uhr 

Wernsdorfer Feuerwehr- 
und Brauchtums-
verein e.V.

 
 

Das neue Jahr ist nun schon etwas fortgeschritten, doch wir 
haben in dieser kurzen Zeit schon sehr viel erlebt. 
Wie jedes Jahr im Winter statteten wir dem Hirsch Heinrich 
in Waldhaus einen Besuch ab, um 
ihm unsere im Herbst gesammelten 
Kastanien zu bringen. Das waren 
wieder ganz schön viele und wir 
hatten gut zu tragen. Doch die Tie-
re haben es uns gedankt, indem sie 
ganz nah an den Zaun kamen und 
sich von uns füttern liesen. Das war 
ein sehr schöner Vormittag und die 
Busfahrt war ein Erlebnis für uns. 
Vielen Dank an den PRG, welcher 
uns wieder den Bus kostengünstig 
zur Verfügung stellte.

Zum Fasching waren wir beim BCV eingeladen, gemeinsam 
zu feiern. Dieses Mal war unser Weg nicht ganz so weit, denn 
das Vereinsheim ist in unserer Nähe. So konnten wir ausge-
lassen und fröhlich feiern. Natürlich gab es leckere Limo zur 
Erfrischung und Süßigkeiten durften auch nicht fehlen. Zum 
Abschluss bekamen wir noch eine großzügige Spende vom 
Carnevalsverein, für die wir uns noch einmal recht herzlich 
bedanken möchten. 

Aus Kindergarten und Schule

Nachrichten von den „Waldspatzen“



Ausgabe 6 · Seite 8

Im März waren wir fleißig beim Schmücken der Osterkrone dabei 
und haben im Park unsere bemalten Ostereier aufgehängt. Zum 
Dank gab es vom Bürgermeister einen Korb voller Leckereien. 
Liebe zukünftige Eltern, bitte vergessen Sie nicht, Ihr Kind 
für die neue Bedarfsplanung 2018/2019 im Kindergarten an-
zumelden!!!! 

Das Waldspatzenteam 

Projekt „Im Land der Dinosaurier”
„Ich möchte groß sein wie ein Dinosaurier.
Ich möchte stark sein wie ein Dinosaurier.”

Dinosaurier faszinieren auch die Kleinsten im Kindergarten. 
Jeden Tag holten sie die Schachtel mit den Dinos heraus, klet-
terten auf die Kisten und spielten auf dem Schrank im und am 
Blumentopf.

Das war der Anfang von un-
serem Projekt, womit wir uns 
drei Wochen lang beschäftig-
ten. In Büchern stöberten wir, 
schauten uns die großen und 
kleinen, die friedlichen und 
gefährlichen Dinosaurier ganz 

genau an. Viele Fragen kamen 
auf und die Kinder wollten Ant-
worten darauf. 
Wir bastelten Dinos aus Moos-
gummi und Papprollen, bemal-
ten aus Gips geformte Dinos an 
und malten einen Dschungel 
für die Dinos. Unsere Dinos hat-
ten Hunger. Deshalb säten wir 
Futter aus und gossen fleißig.
Im Zimmer entstand eine rich-
tige Dinolandschaft mit Pflan-
zen, Blumen, Kletterbäumen 
und Ranken. Darin konnten 
wir mit unseren Dinos spielen, 
jagen und kämpfen. 

Im Land der Dinosaurier gab 
es feuerspuckende Berge. Also 
modellierten wir aus Papier 
und Gipsmasse einen echten 
Vulkan und bemalten ihn. Ein 
paar Tage später ließen wir ihn 
sogar ausbrechen. Auf dem 
Turnboden verwandelten wir 
uns in Dinos, kletterten auf Ber-
ge und über Lavaströme.

Mit einer Schatzsuche beendeten wir unser Projekt. In Dosen 
und Flaschen verschlossen und überall versteckt suchten wir 
die Schätze und fanden sie sehr schnell. Coole Dinosauriertatoos 
und Kinderdinofutter waren unsere Schätze. Caroline und Silke 
zauberten die Tatoos schnell auf unsere Arme, die wir dann stolz 
zu Hause zeigten. Das Projekt war jetzt zwar zu Ende, doch die 
Dinosaurier lassen uns noch immer nicht los.

Dankeschön
Auch in diesem Jahr war der Osterhase bei uns im Kindergarten 
und hat zusätzlich noch einen Kollegen zum Feiern vorbeige-
schickt. Es gab tolle und gut gefüllte Osterkörbchen.
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken.
Schön, dass ihr immer an uns denkt: Wolfersdorfer Geflügel GmbH, 
Geflügelverein, Landhotel „Am Fuchsbach”.

Ganz liebe Grüße von den Kindern der
AWO Kita „Pusteblume” Wolfersdorf

Osterferien 2018 
an der Grundschule Berga/Elster

Zum Start in die Ferien wurden österliche Motive gebastelt. 
Am Dienstag stand alles unter dem Motto „Backtag“ und die 
kleinen und großen Bäcker ließen leckeren Kuchen entstehen. 

„Eierfärben“ hieß es am Mittwoch und so wurde der Gruppen-
raum zu einer großen Künstlerwerkstatt. Es entstanden sehr 
schöne, kreative Eier und jedes Kind konnte am Ende des Tages 
sein persönliches Osterei mit nach Hause nehmen. 
Der Gründonnerstag wurde zum Wandertag und alle begaben 
sich hochmotiviert auf die Osterwanderung, sollte es doch am 
Ende dieser eine Überraschung geben. Bei zumindest trockenem 
Wetter ging man eine Runde durch Berga, schaute sich den wun-
derschön gestalteten Osterbrunnen an und riskierte auch einen 
Blick in die Osterausstellung, die in diesem Jahr im Klubhaus 
zu bestaunen war. Ach und da war ja noch was? Richtig, die 
Überraschung! Am Ende der Wegstrecke hatte der Osterhase 
doch tatsächlich für jedes Kind etwas versteckt. 
Nach den aufregenden und ereignisreichen Feiertagen begann 
die 2. Ferienwoche mit einem Wellness- und Tätowiertag und 
damit mit Entspannung 
pur. Reges Treiben 
herrschte beim Styling 
der Haare, sowie beim 
Schminken und Nägel-
lackieren und auch beim 
Tätowieren war immer 
eine große Schlange war-
tender Kinder anzutref-
fen. Ein lustiger Tag, der 
auch den Jungen große 
Freude bereitete. 
Am nächsten Tag konnten alle ihre gefundenen Ostereier 
mitbringen. In der „Eierwerkstatt“ wurde die Schale der Eier 
vorsichtig abgelöst. Aus den Eiern wurde leckerer Eiersalat 

Neuigkeiten aus dem Kindergarten Wolfersdorf Grundschule Berga
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hergestellt. In die Schalen wurde Kresse gesät oder man konnte 
darin den fertigen Eiersalat mit nach Hause nehmen. 
Auf den vorletzten Ferientag freuten sich alle Kinder am meisten. 
Hieß es doch mit dem Zug nach Greiz, in das Kino, zu fahren. 
Der Film „Peter Hase“ gefiel dann auch allen Kindern sehr gut 
und passte prima in die Osterzeit. 
„Fit in den Frühling“ hieß es zum Abschluss der Ferien. Frau 
Franz hatte sich tolle Bewegungsspiele überlegt und so war in 
der Turnhalle einiges los. Nach einer ordentlichen Erwärmung 
verging die Zeit bei spannenden Spielen wie im Flug. Am Ende 
bekam jedes Kind noch eine Urkunde überreicht. 
So gingen abwechslungs- und ereignisreiche Ferien mal wieder 
viel zu schnell zu Ende. Bedanken möchte sich das Hort-Team 
bei Frau Franz, für ihre Zeit und das tolle sportliche Angebot.

A. Poetschlag

Schülereindrücke 
vom Besuch der Buchmesse in Leipzig

Bunte Kostüme, viele Stände, tolle Fanartikel und vieles mehr 
bot uns am 09.03.2018 die Leipziger Buchmesse, die die 8. Klas-
sen der Regelschule Berga besuchten. Am Anfang empfing uns 
ein vielseitiges Quiz, welches wir durch das Aufsuchen verschie-
dener Stände lösen konnten. Danach konnten wir auf eigene 
Faust die weitläufige Messe erkunden. Besonders interessant 
waren dabei viele Interviews und Vorlesungen. Abwechslung 
bot die Comic-Manga-Halle, welche einen Einblick in die bunte 
Welt der Mangas/Comics ermöglichte. Es war ein toller Tag und 
eine schöne Erfahrung.  

Sina Gerdes

Am 15.03.2018 starteten wir, die Klassen 8a/b der Regelschule 
Berga, mit dem Bus nach Leipzig zur Buchmesse. Nach einer 
lustigen Busfahrt kamen wir an unserem Ziel an. Wir teilten uns 
in zwei große Gruppen und begannen ein Rätsel zu lösen, bei 
dem wir die Chance bekommen haben, einen Preis zu gewinnen, 
der Freikarten für das nächste Jahr beinhaltete. Anschließend 
teilten wir uns in mehrere kleine Gruppen und hatten sehr viel 
Zeit, alle Messehallen zu durchstöbern. Von Kinder- und Ju-
gendbüchern, über Romane und Fantasy gab es dort so ziemlich 
alles. Außerdem bestand eine Messe komplett aus dem Motto: 
„Manga“. So toll verkleidete Menschen und sie waren auch so 
herzlich.       
Nach einem interessanten, aber auch sehr anstrengenden Tag 
kamen wir später alle gut wieder zu Hause an.

Hanna Finsterbusch

Am Donnerstag, dem 15.03.2018, besuchten die beiden 8. Klas-
sen der Regelschule Berga die Leipziger Buchmesse. Dort an-
gekommen, bekamen sie ein Rätsel auf, wo es auch was zu 
gewinnen gab. Danach konnten die Schüler in kleinen Gruppen 

selbst die Messe durchstöbern. Es gab fünf große Hallen. In 
jeder davon waren Bücher mit Themen wie: Manga, Politik, 
Kinder und vieles mehr. Überall konnten die Schüler sich zu 
einer Vorlesung hinsetzen und den Vorlesern zuhören.   
Für den Appetit wurde auch gesorgt.    
Auf der Buchmesse waren viele verschiedene Menschen in ihren 
Kostümen für die Mangamesse.     
Erschöpft, aber auch glücklich über den lehrreichen, interes-
santen und erlebnisreichen Tag, ging es mit dem Bus wieder 
zurück.

Anne Dennstedt

Ostern in Wolfersdorf
Die Wolfersdorfer wurden vom Wettergott nicht enttäuscht, 
denn genau zum Setzen der Osterkrone am 24. März um 15.00 
Uhr schien die Sonne und strahlte über unsere Osterwiese. 
Wolfersdorf gehört seit Jahren zum Osterkronenpfad und die 
Besucher aus nah und fern können sich nun wieder an den 
Attraktionen zum Osterfest in unserem kleinen Dorf erfreuen.
Die Osterkrone wurde am 22. 
März durch 15 Frauen gebun-
den und am 23. März wurde sie, 
sowie die Schaukästen, der Ha-
senstall, der Hühnerstall und 
der Zaun zur Pfarrei mit tatkräf-
tiger Hilfe der Familien G. Hel-
ler, B. und M. Illgen, A. Jacob, 
T. Graf, Steffen Roth, Gudrun 
Götze, Max Hoffmann sowie 
Marco Steiner aufgestellt. Ge-
schmückt durch geschickte 
Frauenhände erstrahlte sie 
zum Osterkronenfest auf un-
serer Osterwiese. Das Oster-
hasenpaar im Eingangsbereich 
der jungen Fam. Illgen, die das 
Osterkronenfest seit Jahren 
tatkräftig unterstützen, über-
wachte die Vorbereitungen und die Durchführung.
Sie beobachteten auch Fam. Gerhardt, Fam. Ciecka, Fam. Be-
loch, Gisela Voigt und Fam. Schumann, die sich seit vielen Jah-
ren für eine sehenswerte Osterwiese einsetzen.
Eine besondere Attraktion in diesem Jahr war der neu errichtete 
und funktionstüchtige Osterbrunnen. Dank des handwerklichen 
Geschicks und vieler Stunden uneigennütziger Arbeit fertigte 
Udo Illgen das Meisterstück.
Die Besucher unserer Osterwiese, hier besonders die Kinder, 
finden die Pumpe einfach toll. Auch die Osterhasen in verschie-
denen Ausführungen, Größen und Lebenslagen, die kleine Ei-
senbahn, das Wandbild und vieles mehr erfreuen uns. Hier geht 
unser besonderer Dank an Familie A. Jacob und Bianka Roth.
Aber was wäre unsere Wiese ohne die Schaukästen und Oster-
bögen, die unter der Leitung von Anne Dix, Bärbel und Ute Rein-
hardt, Corinna Gräf, Karin und Jürgen Ohm zu den Attraktionen 
unseres Osterkronenfestes gehören. Die verschiedenen Tech-
niken und Eierformen sind in den Schaukästen zu bewundern. 
Regelmäßig trafen sich die interessierten Frauen und konnten 
so die Schaukästen mit individuellen Kreationen gestalten.
Karin Bräuer stellte auch wieder ihren Stall mit den verschie-
denen Eigelegen auf und schmückte die Osterwiese mit selbst 
gestalteten Ostergestecken.
Zur Eröffnung unseres Festes spielte traditionsgemäß der Fan-
farenzug Teichwolframsdorf, der übrigens dringend Nachwuchs 
braucht. Also interessierte Kinder meldet euch!
Die Kinder des Kindergartens „Pusteblume“ aus unserem Ort 
hatten wieder ihren Osterbaum geschmückt und erfreuten uns 
mit ihrem kleinen Osterprogramm. Auch das Riesenosterei, 
gestaltet durch den Kindergarten, fand einen neuen, passenden 
Platz neben dem schaukelnden Osterhasen. Wir danken euch 
und den Erzieherinnen. Unser Dank geht auch an die Fam.
Hoffmann, Fam. B. und M. Illgen, an Laura Fülle und Bianka 
Roth für die Bewirtung.
Familie Edelmann bot an ihrem kleinen Verkaufsstand Produkte 
zur Osterzeit an. Auch an sie ein herzliches Dankeschön.
Unser Osterkronenfest wurde wieder zahlreich besucht und 
als Beginn für gemeinsames Zusammenkommen und Feiern 
der Wolfersdorfer und ihrer Gäste nach der langen Winterzeit 
genutzt. Der Vorstand des Frauenvereins

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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Osterausstellungen in Berga 2018
Das Organisationsbüro sagt allen fleißigen Helfern, die insge-
samt 4 Wochen mit ehrenamtlicher Hilfe zum Gelingen der „Os-
terausstellungen – Vogtland“ beigetragen haben, ein herzliches 
Dankeschön. Dazu gehören die Auf- und Abbauarbeiten, die 
Betreuung der vielen Gäste, sei es am Empfang, die Bedienung 
im Ostercafé, die Arbeit in der Küche, beim Saubermachen, Be-
treuung des Basars und einiges mehr. Die barocken Stadtführer 
sowie die Reiseführerinnen aus Greiz haben unsere Stadt und 
den Osterpfad würdig vertreten.
Alle Helfer gingen bis an ihre Leistungsgrenze. Die positive 
Resonanz der Gäste war das beste Dankeschön an alle Helfer 
und gibt neue Kraft für die nächste Ausstellung. Ob es die 
Ausstellungen in Berga/Elster oder in den anderen 9 Standorten 
waren – die Zusammenarbeit ist gelungen und wird auch be-
merkt. Gäste aus Eger, dem neuen Osterpfadstandort, konnten 
begrüßt werden.
Leider konnte der Ostergarten des Organisationsbüros nur be-
helfsmäßig im Hofbereich der alten Schule aufgebaut werden, 
das wird 2019 besser.
Einige Bürger haben ihre Häuser und auch die Schule österlich 
geschmückt.
Hier wünschen sich die Organisatoren noch mehr Initiative. 
Die Stadt insgesamt mit einem österlichen Flair zu gestalten, 
ist die Herausforderung für das Jahr 2019. Ein Überraschungs-
besuch des Osterhasenehepaars aus dem Raum Dresden kam 
sehr gut an.
Es war begeistert von den vielen Besuchern und will 2019 wie-
derkommen – das steht schon fest.

Besuch des Osterhasen inmitten von Helfern 

Ingrid Wiese – Organisationsbüro Osterpfad

NEWS LSV Wolfersdorf
Wolfersdorfer Kegler werden Kreismeister 

und im Land Vizemeister!!!
Zum letzten Heimspiel der Saison hatte die 1.Mannschaft den 
SV Hermsdorf 2 zu Gast.
Gegen den Tabellenletzten sollte das ein leichtes Spiel wer-
den, denn man konnte doch auch schon das Hinspiel sehr hoch 
gewinnen. 
Der LSV begann mit einem sehr gut aufgelegten Philipp Hof-
mann, der mit sehr guten 557 Holz leichtes Spiel hatte, denn 
sein Gegner kam nur auf 422 Holz. Heiko Schaeffer mit seinem 
ersten Einsatz in der 1.Mannschaft war total überfordert und 
kam auf eigenem Geläuf nicht über 421 Holz hinaus. Und verlor 
sein Duell, da der Rivale auf 458 Holz kam. 
Klaus Geßner spielte diesmal nicht auf hohem Niveau, konnte 
aber mit 496 zu 462 Holz sein Duell klar für sich entscheiden. 
Mannschaftsleiter Frank Geinitz konnte als Tagesbester groß 
aufspielen und kam auf 561 Holz und wies seinen Konkurren-
ten mit 468 Holz klar in die Schranken. Mit solidem Vorsprung 
konnte Sebastian Albert es ruhig angehen lassen, doch es war 
zu ruhig, um sein Duell zu gewinnen, denn er unterlag mit 517 
zu 539 Holz. Ähnlich erging es Danny Mittenzwey, der knapp 
mit 488 zu 491 Holz das Nachsehen hatte. Das Spiel wurde 
somit klar gewonnen und ein Podestplatz war vor dem letzten 
Spiel schon sicher.

Ohne großen Druck ging es zur SG TKC/Ehrenberg 1. Mit ei-
nem Sieg hätte man den 2. Tabellenplatz sicher und bei einer 
Niederlage müsste man auf Schützenhilfe aus Weida hoffen, 
die ihr Auswärtsspiel gewinnen müssten und somit auch der 
zweite Platz sicher wäre. 
Der LSV begann mit den Hofmann Brüdern, hier konnte Philipp 
leider mit 490 zu 541 Holz nicht glänzen, doch Manuel konnte 
mit 556 zu 523 Holz einiges wieder gutmachen, so dass das Spiel 
noch ausgeglichen war. Frank Geinitz holte mit 527 zu 501 Holz 
genauso seinen Mannschaftspunkt wie Klaus Geßner, der mit 
537 zu 517 Holz punkten konnte. 
Man lag mit 28 Holz überraschend vorne.
Danny Mittenzwey und Sebastian Albert verloren leider jeweils 
ihre Duelle trotz ansprechender Leistung mit 530 zu 559 Holz 
und 524 zu 567 Holz. Somit war die Niederlage perfekt und man 
hoffte auf gute Nachricht von den Weidaern Keglern, die nicht 
lange auf sich warten ließ. Der LSV darf sich über seinen ersten 
Vizemeistertitel in der Landesklasse freuen und kann stolz auf 
diese Leistung sein.

Die Reserve des LSV hatte noch alle Chancen auf den Titel und 
mit einem Sieg im Auswärtsspiel gegen Merkendorf 4 hätte man 
den Sack vorzeitig zumachen können. Doch der Gegner, auch 
noch mit der Möglichkeit auf den Titel, wollte dieses natürlich 
verhindern.
Den Anfang machte Karl Reinhardt, der gesundheitlich ange-
schlagen sein schlechtestes Saisonspiel machte und mit 447 
zu 513 Holz arg unter die Räder kam. Heiko Schaeffer konnte 
nur eine Bahn für sich entscheiden und verlor sein Duell mit 
465 zu 483 Holz.
Ein Aufbäumen war vonnöten, um den schon sehr hohen Rück-
stand noch aufzuholen. Uwe Linzner konnte mit einer soliden 
Leistung seinen Gegner mit 519 zu 458 Holz in Schach halten 
und den Rückstand auf 23 Holz verkürzen. Nils Oehlert konnte 
mit für ihn guten 479 Holz gegen den stärksten Merkendorfer, 
der auf 505 Holz kam, nichts mehr ausrichten und man musste 
mit einer erneuten Niederlage auf den letzten Spieltag hoffen.

Spannender konnte es am letzten Spieltag nicht mehr sein, 
denn drei Mannschaften hätten noch die Möglichkeit auf den 
ersten Platz gehabt. 
Mit einem Sieg gegen die den SV Pöllwitz 3, die mit einer reinen 
starken Damenmannschaft in Wolfersdorf antrat, hätte man 
sein Mögliches getan und müsse auf das Ergebnis von Pöllwitz 
3 gegen Merkendorf 4 hoffen.
Der LSV begann mit Mannschaftsleiter Kuno Grützmann, der 
ein gutes Spiel machte und mit 476 zu 430 Holz sein Duell klar 
gewann. Christian Walter konnte als Tagesbester mit 518 Holz 
klar punkten und gewann sein Duell klar mit 52 Holz Vorsprung. 
Ein beruhigender Vorsprung von 98 Holz sollte den nächsten 
Startern das nötige Selbstvertrauen geben. 
Karl Reinhardt kam nicht wie gewohnt ins Spiel und konnte mit 
nur einer sehr guten 143 Bahn eine Bahn gewinnen und verlor 
gesamt mit 474 zu 488 Holz. Heiko Schaeffer, dem die frühe An-
wurfzeit so gar nicht behagte, kam überhaupt nicht zurecht und 
er zehrte von dem Vorsprung seiner Mannschaftskameraden. 
Am Ende ging er mit 425 zu 468 Holz unter, doch der Vorsprung 
reichte und man gewann mit 41 Holz.
Nun hieß es warten, denn im Spitzenspiel auf einer Zweibahn-
anlage wurde noch gespielt und nur noch Merkendorf könnte 
mit einem Sieg den Staffelsieg holen. Dieses mehr als spannende 
Spiel, in dem Merkendorf mehrmals die Chance zum Sieg hatte, 
ging am Ende 3 zu 3 aus und das bedeutete, dass der LSV sich 
Kreismeister nennen darf. 

Was für eine tolle Saison in der noch jungen Vereinsgeschichte 
im Kegeln beim LSV Wolfersdorf.

Wir, die Kegler, möchten uns recht herzlich bei unserem Verein 
bedanken, der uns kostenlos unsere Sportstätte zur Verfügung 
stellt.
Ein Dank auch hier den oft 
zahlreichen Fans, die uns 
mit ihren Gesängen und Sprü-
chen sehr unterstützt haben.

All diejenigen, die sich ins-
piriert fühlen, sich auch mal 
im Kegeln zu probieren, sind 
herzlich eingeladen, diens-
tags oder mittwochs ab 18 
Uhr mal unverbindlich auf 
unserer Kegelbahn vorbeizu-
schauen.

1. Mannschaft
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Neuer Vorstand des FSV Berga gewählt

vlnr. Jörg Wetzel (Leiter Abteilung Fußball), Claudia Belke (Finanzen), 
Olaf Stief (Vorsitzender), Michael Hofmann (Sponsoren), Alexander 
Rehnig (Öffentlichkeitsarbeit/Fußball) und Isabel Luckner (Organisa-
tion/Schriftführer). 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2018 wurde der 
neue Vorstand des FSV Berga für die kommenden zwei Jahre 
gewählt. 

Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes und der Finanzbe-
richt wurde durch die Mitgliederversammlung einstimmig be-
stätigt. Die Mitglieder der Wahlversammlung bestätigten in 
einer offenen Wahl den neuen Vorstand, der für die nächsten 
zwei Jahre die Geschicke unseres FSV Berga leiten wird. Wir 
wünschen Ihnen dafür viel Erfolg. Nach jahrelanger aktiver 
Arbeit im Vorstand schieden die Sportfreundin Birgit Palm 
und Sportfreund Frank Heiroth aus dem Vorstand aus. Für 
deren Arbeit möchten wir uns an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich bedanken.

25. Frühlingswanderung des 
FSV Berga war ein voller Erfolg

Rund 250 wanderlustige Bergaer und ihre Gäste fanden sich 
am letzten Märzwochenende zur Jubiläumswanderung in 
den Frühling ein. 

Der FSV Berga, unter Schirmherrschaft des Bergaer Bürger-
meisters, organisierte diese nun schon traditionelle Wande-
rung rund um unsere schöne Stadt Berga. Die Vorbereitung auf 
diesen Wanderhöhepunkt war unter der bewährten Leitung 
von Sportfreund Rainer Simon sehr gut organisiert worden. 

Auf zwei Strecken wurde das schöne Vogtland rund um Berga 
erwandert, vorbei am Kontroll- und Verpflegungspunkt im 
Ortsteil Zickra ging es zum Zielpunkt, dem Vereinsheim des 
FSV Berga auf dem Sportplatz an der Elster. 

Der FSV möchte sich bei allen Beteiligten, vorrangig aber 
den Helfern und Organisatoren, ganz herzlich bedanken und 
hofft, auch im kommenden Jahr die 26. Frühlingswanderung 
auf die Beine stellen zu können!

„Alten Herren” 

FSV Berga Team „Alte Herren“ vor dem Spiel in Steinpleis
h.R.v.L. Dieter König , Alex Kertscher, Rene Rohde, Michael Pechmann, 
Heiko Jahn, Klaus Uwe Schröck. Frank Krügel; v.R.v.l. Steffen Keil, Tino 
Fröhlich, Frank Heiroth, Jörg Wetzel, Axel Bunk

Mit einer traditionellen Wanderung startete das Team der“ 
Alten Herren“ in die neue Saison. Wir wünschen viele span-
nende und interessante Spiele sowie viel Erfolg. 

Das Team der Alten Herren an der Kreuztanne in Wildetaube.
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Informationen 
vom Kirmesverein

Es sind nur noch einige Wochen, dann 
steigt wieder die

Sommerparty des Kirmesvereins!
Termin ist der 07.07.2018 und der Party-
Ort ist die Freifläche vor dem Klubhaus 
Berga/E. bei den Kolonaden.
Die Soundland-Disco wird für heiße Rhythmen sorgen und na-
türlich soll es auch an Speisen und Getränken nicht fehlen!
Wir haben uns in punkto Festplatzdekoration einiges einfallen 
lassen, aber das soll eine Überraschung werden ...!!!
Jetzt, da so langsam die Sonne höher steigt, dauert es nicht 
mehr lange, bis die Holunderblüten „reifen“. Daraus wird sicher 
wieder leckerer Holunderschnaps hergestellt, den wir gern für 
unseren Wettstreit zur Kirmes bekommen würden.
Ganz ohne weitere „finanzielle Belastungen“ GRAF oder GRÄ-
FIN HOLUNDER ZU BERGA zu werden, das ist doch etwas, 
oder ...
Etwas mehr Zeit bleibt für die Kreation der süßen Marmelade 
aus den Früchten der Natur. Egal ob Erdbeeren, Kirschen, Pfir-
siche oder ganz verrückte „Mischungen“, wir freuen uns über 
jedes Glas, welches uns zur Verfügung gestellt wird. 
Nach der Verkostung steht fest, wer in diesem Jahr Marmela-
denkönigin oder -könig wird.
Den Auftakt zur Kirmes 2018 (02.09.2018) bildet der Preisskat 
– diesmal in einem beheizten Zelt! Alle Freunde dieses Sports 
sind dazu herzlich eingeladen. 
Ab Mittag – gegen 13.00 Uhr − ist Start zur Kirmeswanderung 
für JUNG und ALT!
Und danach gibt es am Klubhaus noch Kaffee und Kuchen sowie 
herzhafte Speisen und diverse Kaltgetränke.
Die Kindertagesstätte „Waldspatzen“ führt am Freitag, dem 
07.09.2018, ein Sportfest für die Jüngsten unserer Stadt auf 
dem Gelände der Kita in der Karl-Marx-Straße durch. Und gleich 
danach beginnt auf dem Festplatz am Klubhaus das Kirmes-
wochenende. Marmeladen- und Holiverkostung stehen ebenso 
auf dem Programm wie der Fackelzug, ein Platzkonzert der 
Schalmeien und andere Programmpunkte.
Weiter geht es am Samstag mit dem FESTUMZUG, dem Fest-
platzbetrieb mit zahlreichen Aktivitäten sowie neuen und be-
kannten Wettbewerben bei kulinarischer Bestversorgung.
Es darf aber auch das Bühnenprogramm im Klubhaus ab        
15.00 Uhr nicht fehlen, dazu  in den nächsten Ausgaben der 
Bergaer Zeitung mehr ...
Die Krönungen und Preisverleihungen erfolgen gegen 16.00 Uhr 
am Samstagnachmittag. Vom Abend bis spät in die Nacht hinein 
darf dann getanzt und gefeiert werden, ganz nach Herzenslust!

Noch ein Hinweis speziell zum Festumzug! Wir freuen uns 
über JEDEN, der mitmachen möchte, der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Schön wäre es, wenn sich die Bergaer 
Ortsteile als jeweilige Umzugsbilder präsentieren würden. Das 
kann in ganz bunter Form geschehen, niemand schreibt das 
Erscheinungsbild vor.

Wer generell gern in unserem Verein mitarbeiten möchte, kann 
das gerne tun. 
Wir freuen uns über jeden kreativen Kopf, über jede helfende 
Hand! Melden Sie sich einfach bei uns.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

SKATSPORT in BERGA
Am 6. April fand im Sportlerheim zu Berga 
das 4. Monatsturnier um die Bergaer Skat-
meisterschaft statt.
23 Skatfreundinnen und Skatfreunde nahmen 
teil.
Gewinner dieses Skatturniers ist wiederum 
Marcel Peisker aus Neustadt mit 2959 Punk-
ten. Den 2. Platz belegt Sven Schuster, ebenfalls aus Neustadt, 
mit 2832 Punkten. Dritter wurde Stefan Astermann aus Teich-
wolframsdorf mit 2593 Punkten.
3 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung.

In der Gesamtwertung führt Manfred Stöckigt aus Zeulenroda
mit 9653 Punkten. Den 2. Platz belegt Marcel Peisker mit 8798 
Punkten. Dritter ist Michael Gritzke aus Zickra mit 8112 Punkten.

Das 5. Monatsturnier findet am Freitag, dem 4. Mai, ab 18.30 Uhr 
im Sportlerheim statt.
Dazu sind alle Skatfreundinnen unc Skatfreunde herzlich ein-
geladen.

Für die Organisatoren – Bernd Grimm

Öffnungszeiten 
AWO-Jugendclub Berga
Montag:  geschlossen
Dienstag – Donnerstag:  15:00 – 20:30 Uhr
Freitag und Samstag:  14:30 – 21:00 Uhr
Sonntag:  geschlossen

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Neues vom Bogenschießen
Am 12.04.2018 fanden in der Turnhalle der Grund- und Regelschule die Kreisjugend-
spiele im Bogenschießen statt. Es haben sich 27 Kinder und Jugendliche aufgemacht, 
um die begehrten Medaillen zu erringen. Gleichzeitig wurden dabei im offiziellen 
Rahmen die Kreisjugendspiele eröffnet. Da hier jeder mitmachen konnte, kamen die 
Mädchen und Jungen aus vielen Schulen im Umkreis, es wurde in Aktive (Vereins-
mitglieder) und Nichtaktive Schützen in unterschiedlichen Altersklassen eingeteilt. 
Geschossen wurde auf Scheiben im Abstand von 16 m in 5 Durchgängen mit jeweils 
3 Pfeilen. Die meisten Starter kamen von unserem gastgebenden Verein FSV Berga, 
gefolgt von den Schützen des BSV Paitzdorf, der Regelschule Greiz-Pohlitz und der 
SG Kurtschau. 
Unsere Jugend belegte folgende Platzierungen:
Jungen unter 10  Henri Bauch  2. Platz
Mädchen unter 12           Annabell Bauch                 3. Platz
Jungen unter 12               Simon Beck                         1. Platz
                                                Kevin Polster                     1. Platz
                                                Kimi Schwichtenberg      2. Platz
                                                Pepe Dully                          3. Platz
                                                Leon Groth                         5. Platz
Jungen unter 14               Rubens Bräuer                  1. Platz
                                                Florian Hofmann              3. Platz
                                                Erik Rehor                           4. Platz
                                                Michel Maruszczak          5. Platz

Wir gratulieren allen Teilnehmern.
Wer Interesse am Bogenschiessen hat oder ein Schnuppertraining probieren möchte,
wendet sich bitte an unseren Sektionsleiter Herrn Hofmann unter 0172/9586248

V.i.s.d.P. FSV Berga  Redaktion Frank Heiroth
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5. Osterfeuer 2018
Am Abend des 29. März 
2018 fand nun schon zum 
fünften Mal das Osterfeuer 
in Berga statt.
Das durchwachsene Wetter 
konnte auch diesmal nicht 
verhindern, dass viele Besu-
cher unseren Einladungen 
folgten und an der Veran-
staltung teilnahmen.

Das diesjährige Osterfeuer wurde musikalisch von Andrew 
York untermalt und die Veranstalter hoffen, dass seine Finger 
wieder aufgetaut sind. Danke Andrew. Bedanken möchten wir 
uns wie jedes Jahr bei allen fleißigen Helfern, der Bergaer Feu-
erwehr für die Brandwache, Herrn Lieder für die Stromnutzung, 
Olli für den Bierwagen, Frau Latz für den Teig Stockbrot, dem 
Jugendclub für die hygienische Nutzung und unseren Frauen 
für ihr Verständnis und ihre Unterstützung.
Die Einnahmen der Veranstaltung werden wir in gewohnter 
Manier gemeinnützig verwenden.
Die Kolonaden und der Vorplatz vor dem Klubhaus sollen her-
gerichtet werden. In Absprache mit der Stadt als Eigentümer 
wird ein Konzept erarbeitet und dann die Arbeiten ausgeführt. 
Über den Fortgang der Arbeiten wird zu gegebener Zeit in der 
Bergaer Zeitung berichtet. 

Weiterhin möchten wir Sie natürlich auch zum nächsten Os-
terfeuer am Gründonnerstag 2019 recht herzlich einladen. Ab 
Februar 2019 wird dafür wieder der Zaun am Brandplatz im 
Gewerbegebiet auf der ehemaligen Gartenanlage zum Abladen 
von Baumschnitt gestellt, und wir bitten hiermit vorsorglich 
alle Bürger, selbstständig für Ordnung und Sauberkeit auf dem 
Platz zu sorgen.
Danke vorab. Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Hofmann unter 
0172/9586248 gerne zur Verfügung.

Bergaer Freunde

Das Osterfest ging auch an unserer Tagespflege nicht spurlos 
vorbei. Fleißig bastelten unsere Besucher, um unsere Räum-
lichkeiten österlich zu schmücken. Es wurden ausgeblasene 
Eier für einen Osterstrauß bemalt, Aufhänger für die Fenster 
ausgeschnitten, Tischdekorationen hergestellt sowie lustige 
Osterhasen und Küken aus Wolle gebastelt, die jeder Besucher 
mit nach Hause nehmen konnte.

Für die Außengestaltung unserer Tagespflege stellte uns Frau 
Oehlert lustige Hasen und bemalte Eier zur Verfügung. An 
dieser Stelle möchten wir uns nochmals herzlich bedanken und 
freuen uns schon auf die Dekoration im nächsten Jahr.
Auch ein Besuch an der Osterkrone im Park wurde unseren 
Besuchern ermöglicht. 
Mit Rollstuhl und Rollator wurde sie von allen Seiten begutach-
tet. Alle waren begeistert von der Vielfalt der bemalten Eier 
und der schönen Krone.

Wenn auch ein Angehöriger von Ihnen Betreuung braucht, ver-
einbaren Sie einen Termin für einen Schnuppertag bei uns in 
der Tagespflege. Frau Rosick berät Sie gern unter der Telefon-
nummer 036623 227292.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen 

10. Folge
Um das Jahr 1150 haben im Vogtland die Herren von Weida 
die Besiedlung durchgeführt. Es entstanden, teils von einem 
Stützpunkt des Altsiedellandes aus, teils völlig auf Neuland, 
die Burgen und Herrschaften Reichenfels, Schönfels-Werdau, 
Greiz usw. Wir finden sie als Reichslehen im Besitz der Vögte. 
Bei manchen ist allerdings bereits die wettinische Lehensherr-
lichkeit dazwischen getreten, ehe sie urkundlich wurden. Im 
Ausgang des 12. Jahrhunderts, zur Zeit Kaiser Heinrichs VI, war 
der innere Ausbau von Egerland, Vogtland und Pleißenland an-
scheinend abgeschlossen. Ein abgerundetes, Burgen übersätes, 
mit jungen Städten und Dörfern bedecktes Reichsterritorium 
war entstanden.
1158 − Der stattliche Besitz, den das Reich in sächsischer Zeit 
im Markengebiet östlich der Saale noch innegehabt hatte, war 
großenteils verlorengegangen. Eben hier setzte Friedrich Barba-
rossa im Zuge seiner planvollen Erwerbspolitik an Reichs- und 
Hausgut ein. Er überwies dem Reichsgut das Pleißnerland, 
dessen Mittelpunkt Altenburg wurde. Altenburg und Eger 
wurden zur Basis für die nach Osten gerichtete Reichspolitik 
des Staufers.
1163 − Heinrich I., der „Reiche“, beginnt den Bau des „festen 
Hauses“ in Weida (Osterburg).
Die Herren von Weida kommen in der ersten Hälfte des 12. 
Jahrhunderts in den Besitz der Naumburgischen Vogtei über 
Langenberg, 1179 erhalten sie die Reichsvogtei über den größten 
Teil des späteren „Vogtlandes“. In diesem Jahr auch über ein 
„großes Neuland“, zu dem auch die Pflege Ronneburg gehörte. 
Um die Jahrhundertwende kommt die bischöfliche Vogtei über 
Schmölln hinzu. Noch vor 1209 gelangt die Herrschaft des edlen 
Herren von Gera in ihren Besitz, ab 1260 auch die Herrschaft 
Berga. Die Pflege oder Herrschaft Berga gehört Heinrich dem 
Reichen, Vogt von Weida und Plauen, welcher in diesem Jahr 8 
Hufen Landes von dem zu derselben gehörigen Dittersdorf und 
Trachsdorf (Großdraxdorf) zum Kloster Mildenfurth stifteten. 
Als Bauherrn der heute in Resten erhaltenen romanischen Burg-
anlage in Berga könnten die Weidaer Vögte in Frage kommen.  

Es ist jedoch weitaus wahrscheinlicher, dass die Herren von Lob-
deburg die Burg Berga angelegt haben. Wie die Weidaer Vögte 
sind sie mit Landesteilen zwischen Saale und Elster belehnt 
worden, und unter ihnen entstanden auch die Burg Elsterberg, 
die Saalburg bei Schleiz sowie die Stadtburg in Triptis. 

Auch die Lobdeburger als Gründer zu vermuten, beruht u.a. 
darauf, dass es durch die meist nicht eindeutigen Schreibwei-
sen bis heute immer wieder zu Verwechslungen von Berga mit 
Burgau bei Jena kommt. Wer von beiden − die Weidaer oder 
die Lobdeburger − tatsächlich als Gründer von Berga auftrat, 
muss noch eindeutig geklärt werden; die Tatsachen sprechen 
aber zunehmend für die letzteren. Fragwürdig ist, warum die 
Weidaer Vögte mit ihrem Stammsitz in unmittelbarer Nähe zu 
Berga eine derart große Anlage errichtet haben sollen, wenn sie 
diese nicht als herrschaftliche Residenz bewohnten. 

Der bekannte und leider verstorbene Heimatforscher Klaus 
Blam hat sich kurz vor seinem Tod noch mit der Erstnennung 
Bergas beschäftigt. Seine Arbeiten konnte er aber nicht mehr 
veröffentlichen. In seinem Nachlass findet sich diesbezüglich 
ein Aufsatz, der auszugsweise wiedergegeben werden soll.  

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

Mein Heimatort

Rekonstruktionsversuch der 
Bergaer Burg nach einem alten 
Lageplan
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Darstellung der Erstnennung von Berga aus dem Jahr 1216 – 
nach Klaus Blam, Öhringen (2015)
… in Dobenecker, Band II Nr. 1718 – Passus aus der Urkunde: 
„Hermann, Herr zu Lobdeburg, des Ausstellers Neffen von Saal-
burg H(artmann) und H(ermann) von Burgau (nepotibus meis de 
Saleburc H. et H. etiam de Bergowe) ...“
Anmerkung zum Regest von Dobenecker: Dobenecker verfiel 
dem Irrtum, Berga mit Burgau gleichzusetzen. Im 12./13. Jahr-
hundert wurden beide Orte noch überwiegend mit Bergowe 
bezeichnet. Und da Burgau viel bekannter war als Berga, schrieb 
man die betr. Urkunden fast alle Burgau zu. Nur wenige zeitge-
nössische Urkunden unterschieden in der Schreibweise damals 
schon zwischen Bergowe und Burgowe.
Dobenecker war zwar ein penibler und hoch anerkannter Wis-
senschaftler, konnte sich aber offenbar eine Beziehung der Lob-
deburger zu Berga nicht recht vorstellen. Und da er auch nur eine 
Regestensammlung erstellte – also keine Grundlagenforschung 
betrieb − ging er den Lobdeburger Spuren auch nicht nach.

In Burgau – südlich von Jena – überspannte eine wichtige Brü-
cke die Saale. Diese Brücke stand unter dem Schutz der Herren 
von Lobdeburg (die Burg liegt nur etwa 1 km von Burgau entfernt 
am Berg) und dazu gab es ein größeres, befestigtes Gebäude 
für die Brückenwächter. Diese waren aber nur Vasallen und 
keine Adligen, denn bis Ende des 13. Jahrhunderts gab es in 
der Lobdeburger Dynastie keine Zweiglinie, die den Namen 
„de burgowe“ (= von Burgau) führte. Die späteren „Lobdeburg-
Forscher“ Berg und Helbig konnten eine solche Zweiglinie für 
die infrage kommende Zeit auch nicht finden. Wie sollten sie 
auch, denn eine solche existiert erst seit 1288.

Flach – ein Kenner der Bergaer Geschichte – hat in den 1930er 
Jahren schon eine Korrektur dieses Irrtums angemahnt. Trotz-
dem blieb die Dobeneckersche Identifizierung allgemeiner Be-
standteil der Wissenschaft (also auch im Kreis Greiz). Und so 
ist es auch verständlich, dass Berga 1966 sein 700-jähriges 
feierte und nicht − wie es richtig gewesen wäre – seine 750ste 
Erstnennung. Der Vorschlag zum Stadtfest 1966 kam von der 
Kreisleitung Greiz, wohl nach Auskunft bei Dr. Querfeld.
Schmidt, Dobenecker und noch Groskopf haben die um 1216 
vorgenommene Beurkundung Hartmanns von Lobdeburg über 
eine Dotation für das Kloster Altenzelle, welche durch domino 
Hermanno de Lobdeburc, nepodibus meis de Saleburc, H. et H. 
etiam de Bergowe u.a. bezeugt wurde, wie auch darauffolgende 
Urkunden so interpretiert, dass Bergowe = Burgau sei. Danach 
wurde die Existenz einer Zweiglinie der Lobdeburger, welche 
sich nach Burgau genannt haben sollen, bejaht (Schmid, E. Die 
Lobdeburger; Dob. Reg. II., Register, wo auch die Gleichung 
Saalburg = Burgau für möglich gehalten wird; Großkopf, H., Die 
Herren von Lobdeburg) und gleichzeitig für möglich erachtet, 
dass diese Linie mindestens seit dieser Zeit in Burgau ihren Sitz 
hatte. Aber seitdem Devrient aus diplomatischen Erwägungen 
heraus Bedenken gegen diese angeführte Deutung angemel-
det hatte, sprachen auch Berg aus genealogischen Gründen 
sowie Flach sich gegen die bis dahin übliche Identifizierung 
von Bergowe mit Burgau aus. Ihnen zufolge ist das Bergowe der 
Urkunden Berga a.d. Elster, womit natürlich auch die Existenz 
einer lobdeburgischen Zweiglinie von Burgau in Frage gestellt 
wird. Weder bei Berg noch neuerdings bei Helbig ist eine solche 
Linie erwähnt. 
 Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Vogel-Buffet im Garten
Der Frühling naht und in den Werbeblättern werden die ver-
schiedensten Pflanzen und Samen angepriesen. Wer seinen 
Garten etwas verschönern oder gar neu gestalten will, wird 
jetzt planen, sichten und kaufen. 
Aber – Hand aufs Herz – haben Sie dabei schon einmal an die 
Wildvögel in Ihrer Nachbarschaft gedacht? 
Wenn Spatz, Meise und Co. mitbestimmen dürften, hätten Sie 
eine klare Meinung. 
Bei unseren Wildtieren stehen heimische Pflanzen ganz hoch 
im Kurs, denn sie haben einen entscheidenden Vorteil: Sie sind 
seit Jahrhunderten Bestandteil der hiesigen Nahrungsnetze: 
Von Hundsrose, Hainbuche und Holunder leben zahllose In-
sekten, die wiederum Nahrung für Vögel und ihre Küken sind. 
Die Jungvögel vieler Arten sind zwingend auf Insekten als 
„Babynahrung“ angewiesen. Nahrungsmangel ist ein Grund, 
warum Allerweltsarten wie Star oder Spatz nachweisbar we-
niger werden. 

Wer den Piepmätzen etwas Gutes tun möchte, sollte also hei-
mische Sträucher und Bäume pflanzen. Für Hecken eignen sich 
zum Beispiel Hainbuche und Liguster. 
Blütenfülle und reichlich Früchte bieten Hundsrose, Schlehe 
und Weißdorn. Letzteren gibt es auch auch als dekorativen, 
kleinkronigen Laubbaum. Selbst bei Bodendeckern gibt es 
heimische Alternativen: Wer das Kleine Immergrün pflanzt, 
wird mit wundschönen blau-violetten Blüten belohnt, und Efeu 
wächst auch in der Horizontalen. 
Eine Liste aller im Landkreis heimischen Gehölze ist bei der 
unteren Naturschutzbehörde erhältlich. 
Telefon: 03661 876 606, Fax: 03661 876 222, 
E-Mail: julia.hoefer@landkreis-greiz.de

Forstbetriebsgemeinschaft „An der Bummlerquelle”

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung der Forstbetriebs-
gemeinschaft „An der Bummlerquelle“ recht herzlich ein.

Termin:  Freitag, 27.04.2018
Zeit:  19:00 Uhr
Ort:  Gasthaus „Zur Rotbuche“ Mühlenweg 6
 in 07570 Weida – OT Hohenölsen

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
 ordnungsgemäßen Ladung zur Sitzung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Aufnahme der neuen Mitglieder per Beschluss
4. Aktuelle Informationen und weitere Vorgehensweise
5. Bericht des Geschäftsführers
6. Sonstiges

gez. Drath – Vorstandsvorsitzende

Hinweis: Im Anschluss an die Mitgliederversammlung der 
Forstbetriebsgemeinschaft findet noch die Sitzung der ange-
gliederten Silbergrund Forst-GbR statt. 
Wir bitten alle Mitglieder dringend um ihre Teilnahme.

Sommerferienlager 2018 im Vogtland
  
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
  1. –   7.7.2018 Natur erleben! 10 - 15 Jahre 209,- €
  1. –   7.7.2018 Kunterbunte Regenbogen-Woche   6 - 11 Jahre 209,- €
  8. – 14.7.2018 Film ab – das Filmcamp 10 - 15 Jahre 209,- €
  8. – 14.7.2018 Harry Potter - Ferienlager   9 - 14 Jahre 209,- €
15. – 21.7.2018 Zu Besuch bei Elefant, Tiger & Co.   6 - 11 Jahre 209,- €
15. – 21.7.2018 In 7 Tagen um die Welt 10 - 15 Jahre 209,- €
  5. – 11.8.2018 Bad Brambacher Volleyballcamp 12 - 17 Jahre 209,- €

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
  8. – 14.7.2018 Karateferiencamp im Vogtland     ab 6 Jahre 219,- €
  8. – 14.7.2018 Ferien im Wilden Westen   9 − 14 Jahre 199,- €
22. – 28.7.2018 Kletter- & Outdoorabenteuer 11 − 15 Jahre 219,- €
22. – 28.7.2018 Let‘s Dance – das Tanzferienlager   8 − 14 Jahre 209,- €

2 Wochen  Super-Ferienkombi: 2 Wochen   6 − 17 Jahre ab 349,- €
 (ggf. inkl. Zwischenübernachtung – 
 Preis = Summe beider Angebote abzgl. 59,- €)

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebil-
dete Jugendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen:  
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765/305569 
(Mo. − Fr. in der Zeit von 8.30 – 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Tour Natur 2018
Felsen, Tunnel und Sagen im Elstertal 
Die Aussichten und Einsichten auf dem Rüßdorfer Alpenweg 
sind wunderschön. Auf einer naturkundlichen Wanderung ent-
decken Sie besondere Schieferformationen, 3 Tunnel, den größ-
ten Schlingenberg der Region, Sagen und Mühlen am Weges-
rand. In der Steinermühle in Rüßdorf wartet ein kleiner Imbiss 
auf Sie und die Mühle kann besichtigt werden. Der Rundweg 
beginnt und endet am Naturdenkmal Schieferbruch Lehnamühle 
(OT Neumühle).

Sonstige Mitteilungen
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Termin:  Pfingstmontag, 21.05. 13.00 Uhr
Treffpunkt: Naturdenkmal Schieferbruch Lehnamühle
Kosten:  7 Euro für Imbiss und Führung
Anmeldung: E-Mail: heikegeithel@freenetde, 
 Tel. 0176 36899825 
Forst oder Naturwald? 
Kommen Sie mit zur Naturwanderung im Elstertal zwischen 
Neumühle und Nitschareuth. Felsen, Steinbrüche, alte Teiche 
und unterschiedliche Waldarten bieten Lebensraum für viele 
Tier- und Pflanzenarten. Ein Besuch im Bauernmuseum Nit-
schareuth gestattet Ihnen Einblicke in die bäuerliche Kultur 
und lädt zur Einkehr mit Imbiss ein. 
Termin:  Samstag, 19.05. 13.00 Uhr ca, 3 − 4 Stunden
Treffpunkt:  Bahnhof Neumühle
Kosten:  um eine Spende wird gebeten, Eintritt und Kosten 
 für Imbiss im Bauernmuseum
Anmeldung:  E-Mail: heikegeithel@freenetde, 
 Tel: 0176 36899825

Information des Zweckverbandes TAWEG 
über die Trinkwasserqualität in der Stadt Berga, 

einschließlich der zugehörigen Ortsteile
Gemäß der §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität 
von Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserver-
ordnung – TrinkwV) vom 21.05.2001, in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10. März 2016 (BGBl. I S. 459), die zuletzt 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 3. Januar 2018 (BGBl. I S. 99) 
geändert worden ist, gibt der Zweckverband hiermit folgende 
Information über die Qualität des im o. g. Versorgungsgebiet 
bereitgestellten Trinkwassers.
Das aus der öffentlichen Wasserversorgung zur Verteilung 
kommende Trinkwasser stammt ausschließlich aus Wasserlie-
ferungen der Thüringer Fernwasserversorgung. Das bezogene 
Trinkwasser wird im Wasserwerk Zeigerheim aufbereitet und 
durch den Zweckverband TAWEG an die Abnehmer verteilt.
Im Wasserwerk erfolgt die Aufbereitung des Rohwassers nach 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Ver-
wendung folgender Aufbereitungsstoffe und Desinfektions-
verfahren:
• Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat nach DIN EN 883
• Kohlenstoffdioxid nach DIN EN 936
• Calciumhydroxid (Weißkalk) nach DIN EN 12518
• Ozon nach DIN EN 1278
• Polyacrylamid nach DIN EN 1407
• Aktivkohle, pulverförmig nach DIN EN 12903
• Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904
• Hydro-Anthrazit nach DIN EN 12909
• Chlordioxid nach DIN EN 12671
• Chlor nach DIN EN 937
• Natriumchlorit nach DIN EN 938
• Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Nachfolgend sind die Mittelwerte der Trinkwassergüte im Jahr 
2017 benannt:
  Richt-/ Messwerte
Parameter Maßeinheit Grenzwert WW Zeigerheim

Trübung FNU 1,0 0,02
elektrische 
Leitfähigkeit µS/cm 2.790 261
pH-Wert − 6,5 bis 9,5 8,28
Calcitlöse-
vermögen mg/l CaCO3 5,0 -1,05
Säurekapazität 
bis pH-Wert 4,3 mmol/l − 0,01
Gesamthärte °dH − 5,06
 mmol/l − 0,903
Härtestufe − − weich
Eisen mg/l 0,2 <0,010
Mangan mg/l 0,05 0,0052
Calcium mg/l − 29,9
Magnesium mg/l − 3,83
Aluminium mg/l 0,2 0,017
Nitrat mg/l 50 4,1
Chlorid mg/l 250 25,55
Sulfat mg/l 250 23,32
Natrium mg/l 200 15,1
TOC mg/l - 1,97
Koloniezahl 
bei 22°C je ml 20 0
Koloniezahl 
bei 36°C je ml 100 0
Coliforme 
Bakterien je 100ml 0 0
Escherichia coli je 100ml 0 0

Härtebereich* 1 2 3

Härtestufe weich mittel hart

Wasserhärte < 1,5 mmol/l 1,5 – 2,5 mmol/l > 2,5 mmol/l
 (<8,4° dH) (8,4 bis 14° dH) (>14° dH)

*Angaben gemäß § 9 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz

Die jeweils aktuellen Parameter der Trinkwasserqualität am 
Ausgang der Wasserwerke können im Internet unter 
www.taweg-greiz.de und www.-thueringer-fernwasser.de 
abgerufen werden. Ihr Zweckverband TAWEG

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180 – 590 80 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer: 0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz:  22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet:  www.aponet.de

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:  0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten: Montag 10 – 14 Uhr
 Mittwoch, Freitag 13 – 17 Uhr

Schadstoffmobil
 jeden 1. Freitag des Monats 16 – 18 Uhr

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/E. einschließlich Ortsteile. Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage:    2.000 Stück
Herausgeber und verantwortlich für das Amtsblatt:  Stadtverwaltung Berga, vertreten durch den Bürgermeister Steffen Ramsauer
Satz, Gestaltung und Druck:   Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K., Burgstraße 10, 07570 Weida, Anzeigen: M. Ulrich
    Tel.: 036603 5530, Fax: 036603 5535, E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 4 vom 01.01.2016 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · *©1 designed by Freepik.com
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit aus-
drücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.
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Junger Mann, 38, 1,81 m, 
NR, berufstätig, sucht 
sympathische Frau zw. 33 
u. 43 J. zum Aufbau einer 
Beziehung. 
Tel. 0176/29348296

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Garten in Berga/E. „An der 
Quecke“ mit Wasser- und 
Stromanschluss sowie 
Gewächshaus günstig ab 
sofort zu verkaufen. 
Zu erfragen unter 
Tel. 036623/20611.

Kamerun-Schafbock, 
1 Jahr alt, zu verkaufen. Zu 
erfragen unter 0175/7057848 
oder 036623/20112

KLEINANZEIGEN

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 23. Mai 2018.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, 
dem 14. Mai 2018.

Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme entgegengebracht
zu bekommen.
Jeder neue Tag nach ihrem Tod macht uns bewusst,
wie sehr sie uns fehlt.
Wir haben dankbar erfahren, wie viele Menschen sie
geschätzt und geliebt haben.

Frau

Helga Berger
geb. Stecher

Besonderer Dank gilt der Tagespflege im Elstertal.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Töchter Brigitte,
Regina und Sabine
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Wolfersdorf und München, im April 2018

Danksagung
Man sieht die Sonne langsam 
untergehen und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.

Nachdem wir von unserer lieben Entschlafenen

Anna Stephan 
geb. Kollat

* 20. Dezember 1923      † 2. April 2018

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf 
diesem Wege für die erwiesene Anteilnahme bei 
allen herzlich bedanken.
Danke dem Pflegeheim in Ronneburg, Dr. Ibrahim-
Straße und dem Bestattungshaus Francke sowie dem 
Trauerredner Herrn Weber.
Ein Dankeschön auch dem Café Poser für die gute 
Bewirtung.

In stiller Trauer
Ulrike Ballo
im Namen aller Angehörigen

Berga, im April 2018

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Bestattungshaus 
Francke e.K.

Inh. Sven Heisig

Telefon: (03 66 23) 2 05 78
Puschkinstraße 5, 07980 Berga  
www.bestattung-francke.de
Obermeister der Bestatterinnung Ostthüringen

TAG und NACHT



Ausgabe 6 · Seite 17

Werner 
Köhler
* 08.12.1937                   

† 31.03.2018

Zickra, Köfeln, 
im April 2018

Danke

sagen wir allen, die sich 
in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, mit uns 
Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.
Es war tröstlich, zu erfahren, 
welche Liebe, Anerkennung 
und Achtung unserem lieben 
Vater, Schwiegervater und 
Opa im Leben und Ehrung 
im Tode zuteil wurden.
Ganz herzlich möchten wir 
Pfarrer Martin für seine 
schönen Abschiedsworte 
danken.

In stillem Gedenken

Olaf und Franziska Köhler
Karsten Köhler
im Namen aller 
Angehörigen

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

Ford Focus 
ST-Line Turnier

EZ 03/2018, 10 km, 92 kW, 125 PS, 
Iridium-Schwarz Mica Metallic, 
elektr. Fensterheber, Alufelgen, 
Nebelscheinwerfer, Dachreling, 

Klimaautomatik, getönte Scheiben, 
Sportfahrwerk, Sportsitze, 

Fernsprecheinrichtung, Armlehne, 
Radio/CD-Player mit Ford SYNC

Kraftstoffverbrauch: 5,5 l/100 km (kombiniert), 7,4 l/100 km (innerorts), 4,4 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 125 g/km (kombiniert)

17.390,- €

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Jetzt fängt das schöne Frühjahr an
Jetzt fängt das schöne Frühjahr an,

und alles fängt zu blühen an
auf grüner Heid und überall.

Es blühen Blümlein auf dem Feld,
sie blühen weiß, blau, rot und gelb;

es gibt nichts Schön‘res auf der Welt.

Jetzt geh ich über Berg und Tal,
da hört man schon die Nachtigall

auf grüner Heid und überall.

   Volkslied

Für unser Umschlagslager suchen wir noch leistungsfähige 
Aushilfskräfte mit Staplerführerschein (auch Rentner 
angenehm). Einsatzzeiten wären in den frühen Morgen-
stunden von 3:00 – 6:00 Uhr und von 15:30 – 18:30  Uhr bei 
leistungsgerechter Bezahlung. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung.

Ansprechpartner: Elke Weise, Telefon: 03 66 02 / 5 91 17
E-Mail: elke.weise@ba-zi.de

Spedition Balter und Zimmermann GmbH
An der Marktbrücke 6 · 07554 Korbußen
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Anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich tausend Dank sagen an alle 
Verwandten, Freunde, Nachbarn und 
Bekannten, die mich mit so vielen 
Glückwünschen, Blumen, Geschenken 
und Geldzuwendungen erfreut haben.
Ein besonderes Dankeschön gilt 
meinen Kindern, Enkeln und Urenkeln 
sowie dem Restaurant „Am Töpferberg“ 
in Clodra für die gute Bewirtung.

Herzlichst

Sieglinde Palm

       Untergeißendorf, im April 2018

   Auf  zum Frühlingsfest in die

Gärtnerei Dietzsch
nach Obergeißendorf  45, 07980 Berga 

am 12. und 13. Mai 2018 • von 12.30 bis 20.00 Uhr
• Beet- und Balkonpflanzen aus eigener Produktion • Anregungen zur Gartengestaltung

• Schnittblumen, Stauden und sonstige Gartenbauerzeugnisse
• kostenloser Schätzwettbewerb mit tollen Preisen

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Parkplätze sind vorhanden!
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch.

Telefon: 03 66 23 / 2 55 25 oder 2 29 11, 0176 / 78 63 38 76
Unsere Ferienwohnungen können besichtigt werden – www.ferienwohnung-dietzsch.de

Poststraße 6
07570 Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 96

www.haarstudio-model.info

Auch über WhatsApp erreichbar:
0170 / 1 84 49 46

Ab sofort bieten wir Haarverlängerung und 
Haarverdichtung an.
Es ist ein schonendes Verfahren mit Ultraschall 
und geringem Zeitaufwand.

Wohnungsangebote
07980 Berga   

Gartenstraße 25 a-d
Kommen Sie zu uns 

und besichtigen 
Ihre neue Wohnung!
1-, 2-, 3-, 4-Raum-

Wohnungen m. Balkon
Umzugsprämie

V, 71,0 kWh/(m2a), 
Öl, Bj. 1962, B

Immobilien-Service 
Schmidt GmbH

Reichsstraße 6
07545 Gera

Tel. 0365/8303322
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

3-RAUM-WOHNUNG 2-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG
GROSSZÜGIGE WOHNFLÄCHE
Saalfelder Str. 3 / EG
Gera-Lusan / 88,95 m²

SCHÖNE AUSSTATTUNG
Herweghstr. 9 / 2. OG
Gera Stadtmitte / 73,66 m²

GRÜNE LAGE
Maienweg 52 / 3. OG
Gera Bieblach/Tinz / 58,9 m²

◼ Vollsanier t, Balkon mit Verglasung, 
 Küche mit Fenster, gef liestes Bad mit 
 Badewanne, Flurabtrennung, 
 hochwer tiger PVC-Belag in Laminatoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 öf fentliche Verkehrsmit tel, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 258,59 € (zzgl. 112,32 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1977, 96 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, großer Balkon, Küche 
 mit Fenster, modern gef liestes Tages-

lichtbad mit Dusche und Badewanne, 
hochwer tiger PVC-Belag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle
 öf fentliche Verkehrsmit tel,
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 389,53 € (zzgl. 158,37 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1935, 76 kWh/(m²a), FNW/KWK /fos s i l

◼ Vollsanier t, Balkon, Küche mit 
 Fenster, gef liestes Tageslichtbad 
 mit Badewanne, PVC-Belag in 
 Laminatoptik, Raufaser weiß

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
öf fentliche Verkehrsmit tel, Kita, 

 Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 300,39 € (zzgl. 126,64 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1969, 97 kWh/(m²a), E rdgas

Hier gibt’s was 
für Ihr Geld!
Aktionswochen mit vielen Extras 
für Geldanleger. Jetzt zugreifen!

NUR IM MAI
2.-31.5.2018

3-Raum-Wohnung in Greiz

Clara-Zetkin-Straße 11, EG 
links, wird umfangreich saniert, 
Gestaltungswünsche werden gern 
berücksichtigt
ca. 59,20 m2   252,90 € + NK
Verbrauchsausweis: 148,05 kWh/(m2*a), Baujahr 1977, 
Fernwärme 

2-Raum-Wohnung in Greiz

Dr. Otto-Nuschke-Straße 67, 
2. OG links, schöne Singlewohnung, 
sofort bezugsfertig
ca. 46,97 m2  224,41 € + NK
Bedarfsausweis: 98,97 kWh/(m2*a), Baujahr 1965, Erdgas

4-Raum-Wohnung in Greiz

Dr. Otto-Nuschke-Straße 49, 
EG rechts, kann zur 3-Raum-Woh-
nung zugunsten eines großen 
Wohnzimmers umgebaut werden, 
Keller- + Bodennutzung
ca. 68,29 m2 325,55 € + NK
Bedarfsausweis: 118,90 kWh/(m2*a), Baujahr 1963,
Erdgas

• Wohnungen kompl. saniert  
und bezugsfertig

• alle Räume m. Fenster
• Top-Infrastruktur
 (Busverkehr, Ärzte,
 Einkaufen, Schule, Kita,
 Gastronomie)
• Parkflächen direkt vor Ort!
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SCHUH SPITZE!

Unsere Leistungen für Sie:

Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera-Zentrum  
Rudolf-Diener-Straße 20 
Telefon 0365. 712 871 84 
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

Den Rest des Schuhs                                         und alles über unsere  
Bequemschuhe finden                                        Sie im Internet oder  
kommen Sie einfach                                   bei uns im Laden vorbei.  

Wir freuen uns auf Sie!

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Cornelia Raths
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13, 07570 Weida
 036603 61906
Cornelia.Raths@vlh.de

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

25 Jahre
Herzlichen Dank allen 

Mitgliedern und 
Geschäftspartnern für ihr 
Vertrauen und die gute 

Zusammenarbeit!

ANZAHLUNG GESCHENKT 179,– € MTL.*1)

KLIMAAUTOMATIK | AKTIVER SPURHALTEASSISTENT | VERKEHRSZEICHENERKEN-
NUNG | INTELLIGENTE GESCHWINDIGKEITSREGELUNG | SITZHEIZUNG | FREISPRECH-
EINRICHTUNG | LED-TAGFAHRLICHT | TEMPOMAT MIT ADAPTIVER GESCHWINDIG-
KEITSREGELUNG | LICHT- UND REGENSENSOR | VIELES MEHR

Kraftstoffverbrauch „Honda Civic 1.0 VTEC TURBO Comfort“ in l/100 km: innerorts 
6,1; außerorts 4,1; kombiniert 4,8. CO2-Emission in g/km: 110. (Alle Werte gemessen 
nach 1999/94/EG)

DER CIVIC 1.0 VTEC® TURBO COMFORT
ALL INKLUSIVE PAKET: ANZAHLUNG UND WARTUNGSPAKET GESCHENKT*1

*1) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222–224, 60314 Frankfurt am Main, für einen Honda Civic 1.0 VTEC TURBO Comfort auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung von Honda 
Deutschland inklusive Fracht. 3-Optionen-Kredit, am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen). Hauspreis: 23.814,00€, Anzahlung 
4.286,52 € (geschenkt), Finanzierungspreis 19.527,48 €, Laufzeit 48 Monate, Gesamtfahrleistung 40.000 Kilometer, Nettodarlehensbetrag 19.527,48 €, Gesamtbetrag 20.786,83 €, effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzins p.a. gebunden an die ge-
samte Laufzeit 1,97%, monatliche Rate (47 Mal) 179,- €, Schlussrate 12.375,54 €. Berechnung Mehrkilometer: 0,071 €, Abzug Minderkilometer: 0,048€  Ein Aktionsangebot für alle Interessenten unter 26 Jahren inklusive Honda Wartungspaket. 

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de
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Frühlingssensation

19 %
Mehrwertsteuer

geschenkt!

auf alle Brillenfassungen
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, nicht in Bar auszahlbar.

Vom 14.04 bis 11.05.2018

Frühlingssensation

19 %
Mehrwertsteuer

geschenkt!

auf alle Brillenfassungen
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, nicht in Bar auszahlbar.

Vom 14.04 bis 11.05.2018

Markt 6 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 4 14 02

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 9.00 - 13.00 Uhr 
 und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2 
07950 Zeulenroda-Triebes 


